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70 Jahre Polinik-Gipfelkreuz
Einladung zur Gipfelfeier am 5. September 2020
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Mitglieder
Versammlung

Im Rahmen unserer diesjährigen 

126. Jahreshauptversammlung 
informieren wir wieder direkt und aktuell!

Samstag, 20. Juni 2020
ÖAV-Ausbildungszentrum in Mauthen.

 Coronabedingter Beginn um 18.00 Uhr
Im 1. Teil werden die statutengemäßen Tagesordnungspunkte abgehandelt. 
Im Bericht des Vorstandes sowie im Finanzbericht wird in komprimierter 
Form die erfolgreiche Leistungs- und Finanzbilanz des Vereins aufgezeigt. 
Der 2. Teil beinhaltet Tagesordnungspunkte mit Ehrungen und einer Vorschau.

Das Team der Sektion freut sich, Sie unter Einhaltung der 
Corona-Vorschriften persönlich begrüßen zu dürfen!

Mit diesem Kärntnerlied begrüßen wir mit viel Freude 
den Frühling auf unseren Almen und Bergen. 
Ja, wie schön ist es, wenn die Natur wieder aus dem 
Winterschlaf erwacht und sich in voller Blütenpracht 
und Vielfalt präsentiert! 
Wenn es diesmal auch anders ist als sonst, keiner 
von uns wusste zum Jahreswechsel als wir das alte 
Jahr verabschiedeten und das Neue Jahr begrüßten, 
was es uns bringen  wird. Gibt es  Sonne, Regen, 
dunkle Wolken, Angst, Verzweiflung, aber auch Zu-
versicht, Mut und Freude?
Mit einem Füreinander und Miteinander, schaffen wir 

es auch durch die Corona Krise, indem wir mehr denn 
je unsere Bauern, Produzenten, Handelsbetriebe 
und die Wirtschaft bei uns zu Hause unterstützen. 
So starten auch wir auf der Zollnerseehütte mit viel 
Freude heuer am 6. Juni in die Sommersaison, ma-
chen die Tür auf und lassen die Sonne herein. Wenn 
es auch gewisse Maßnahmen und Richtlinien gibt, 
die einzuhalten sind, mit Rücksicht “påck ma‘s“! 
Wir freuen uns mit den Wanderern, Gästen und un-
seren Produzenten  auf einen schönen Almsommer 
auf der Zollnerseehütte! 
             Eure Hüttenwirtsleute Maria und Toni Taurer

 
 

LACKIEREREI  –  SPENGLEREI  –  AUTOHANDEL  -  REPARATUR 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der neue Toyota Land Cruiser 
 

  Ausdruckstarkes Design und der Ruf der Unzerstörbarkeit gehen beim Land Cruiser Hand in    
  Hand. Mit ihm kann sowohl die Autobahn als auch schweres Gelände unter die Räder  
  genommen werden. Überwinden Sie Grenzen mit dem starken 2,8 l D-4D Dieselmotor und  
  setzen Sie mit den niedrigen Verbrauchs- und Emissionswerten neue Maßstäbe. 
 

  Überzeugen Sie sich selbst vom neuen Toyota Land Cruiser und unseren anderen umwelt-  
  freundlichen Toyota- und Suzuki Modellen bei einer Probefahrt.  
 

Auf Ihren Besuch freut sich  
das TEAM vom AUTOHAUS-PRESSLAUER-WEBHOFER in Kötschach. 

 
 Kontakt: 
 
 Autohaus Presslauer-Webhofer 
 9640 Kötschach 331a  
 Tel. 04715 8191-0 / Fax 04715 8191-4 
 Handy: 0664/16 23 871 
 

toyota@autohaus-presslauer.at 
www.autohaus-presslauer.at 

De Sunn, de håt den Schnee schon g‘holt, dås Wåsser rauscht ins Tål ....
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Wir ehren unsere treuen Mitglieder 
anlässlich unserer 126. Jahreshauptversammlung am 20. Juni 2020 
mit Beginn um 18.00 Uhr und würden uns freuen, sie begrüßen und 
ihnen das Ehrenabzeichen persönlich überreichen zu dürfen!
60 Jahre Mitgliedschaft
Univ. Prof. Dr. Lenzhofer 
Reinhard
Univ. Prof. Dr. Schacht      
Hermann

50 Jahre Mitgliedschaft
Dr. Thurner Rudolf

40 Jahre Mitgliedschaft
Engl Hubert

25 Jahre Mitgliedschaft
Achatz Markus
Daberer Clemens
Daberer Fabiane
Daberer Inge
Daberer Willibald
Della  Pietra Franco
Dollinger Rudolf
Doubrawa Elke
Drumbl Andreas
Dudenhausen Bernd-Joachim
Ebner Walter
Mag. Eder Bernd
Dr.med. Frühwald Hans
Gastinger Katrin
Gastinger Manfred
Gollreider Anna
Guggenberger Birgit
Guggenberger Karl
Hanel Doris
Hartig Matthias
Dr. Hermann-Macher Erwin
Hohenwarter Gerhard
Hohenwarter Silke
Holtmann Helmut

Jakoviciuk Anna
Kastner Walter
Kogler Christian
Kreiger Thomas
Kronabetter Victoria
Kurzweil Karl-Heinz
Kurzweil Thomas
Lamprecht Gisela
Lamprecht Herbert
Lamprecht Josef
Lamprecht Walter jun.
Lamprecht Walter
Lederer Anita
Lederer Daniela
Dr. Lederer Johann
Ing. Lederer Michael
Lederer Valerie
Dr. med. Leitner-Beck Verena
Lercher Christl
DI Dr. Lercher Hans
Liebetegger Harald
Limpl Rosemarie
Lora Aurelia
Manhart Wilfried
Matitz Sidonie
Meixner Daniel
Mörtl Johannes
Naschenweng Roland
Niebuhr Gudrun
Niebuhr Uwe D.
Oberauner Petra
Oberluggauer Albin
Pedarnig Hannelore
Petschnig Udo
Petutschnig Gerlinde
Philippitsch Heinz
Pichler Jürgen
Prugger Elfriede

Prünster Erich
Putz Ambros aus Debant
Putz Ambros aus Mauthen
Putz Gertraud
DI Ritter Heidrun
DI Ritter Norbert
Romanin Ettore
Romanin Fabio
Schabus Barbara
Schellander Dietmar
Schellander Herbert
Schmidl Ursula
Schöffmann Christian
Seiwald Paul
Spath Josef
Stefan Hubert
Steiner Raphael
Straub Josef
Thelesklav Liane
Themessl Jürgen
Thurner Klaus
Tillian Werner
Unterlass Elias
Unterluggauer Bruno
Unterluggauer Julian
Unterluggauer Rosmarie
Unterluggauer Werner
DI Warmuth Lukas
Mag (FH) Warmuth Melanie
Warmuth Peter
Warmuth Susanne
Weber Heidi
Webhofer Peter
Zankl Evelyn
Zankl Martina
Zebedin Hans
Zebedin Norbert
Dr.med. Zoppoth Markus

Sollte Ihr Kommen nicht möglich sein, übermitteln wir ihr Ehrenabzeichen auf dem Postweg!
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 Blickpunkt / Editorial

Ich weiß, viele Menschen können das 
kaum glauben, aber in den letzten Mo-
naten wurde trotz Coronakrise fleißig 
gearbeitet um das Gebäude der Ge-
schäftsstelle mit Archiv bezugsfertig 
zu machen! Auch andere Bauvorha-
ben sind in dieser Zeit gelungen!

 Blickpunkt / Editorial

Seit uns das Coronavirus im Griff  hat, ist vieles anders ge-
worden, so auch im Vereinsleben. Gerade noch rechtzei-

tig vor Verhängung der Maßnahmen zur Verhinderung der 
Ausbreitung des Virus konnten wir eine wichtige Mitarbei-
terbesprechung abhalten und etliche Termine fixieren bezie-
hungsweise auf  später verschieben. So auch die Herausgabe 
dieser 90. Ausgabe unserer Sektionszeitung.

Danach ging es Schlag auf  Schlag: Absage des Landes-
jugendtages im Bergsteigerdorf  Mauthen, Absage aller 

gemeinsamen Unternehmungen, Sperre unserer Boulderhal-
le und aller anderen Sportanlagen der Sektion sowie die Sor-
ge um die Bewirtschaftung unserer Zollnersee Hütte.

Schmerzhaft aus finanzieller Hinsicht waren einige Absagen 
von Studenten- und Schulgruppen, die ab Mitte April in 

unserem Jugendausbildungszentrum Süd ihren Aufenthalt ge-
bucht hatten. Unser Trost ist und war, dass es andere viel ärger 
erwischt hat, dass es sicher wieder bessere Zeiten geben wird 
und wir ungehindert weiterarbeiten werden können.

Rückblickend auf  den Winter kann ich sagen, dass wir uns 
als Alpenverein redlich bemüht haben, Aktivitäten im 

Bergsteigerdorf  Mauthen zu setzen. So ist es uns gelungen, 
dank der hierfür notwendigen Zustimmung von 21 Grund-
besitzern und der Unterstützung der Marktgemeinde eine 
fast vier Kilometer lange und vom ÖAV-Freizeitpark ausge-
hende Langlaufloipe zu errichten. Diese wurde sehr gut an-
genommen, die Präparierung durch Robert Fankhauser ge-
lobt und nach einem Evaluierungsgespräch die Fortsetzung 
im nächsten Winter beschlossen. Der Eisturm konnte trotz 
aller Witterungsunbilden bis Mitte Feber betrieben werden, 
ebenso der Eislaufplatz und die Eisstockbahnen.

Die Umsetzung des Projektes „MAUTHorikpark“ un-
serer Alpenvereinsjugend - bekanntlich hat Maga Mela-

nie Kogler im Vorjahr einen Ideenwettbewerb der Landesju-
gend gewonnen - ist in vollem Gang. Bis Mitte März konnten 
alle Tiefbauarbeiten abgeschlossen werden, die Aufstellung 
von Geräten folgte. Finanzielle Unterstützung erhielten wir 
dafür von Sport Kärnten und der Stiftung der Kärntner 
Sparkasse! Einer Fertigstellung im Rahmen der finanziellen 
Möglichkeiten steht also nichts im Wege.

Mit Freude haben mir unsere Hüttenwirtsleute der Zoll-
nerseehütte, Maria und Toni Taurer berichtet, dass der 

von ihnen lang ersehnte Wirtschaftsherd als Maßanfertigung 
fertig gebaut ist und die Lieferung und der Einbau fristgerecht 
vor Saisonbeginn erfolgen könnte, so es Corona zulässt. .

Weniger erfreulich ist die Tatsache, dass der nasse, 
schwere Schnee vom November des Vorjahres wieder 

schwerste Schäden an unsern Wegen angerichtet hat. Hun-
derte Bäume, die seinerzeit das „Sturmtief  Vaia“ verschont 
hatte, liegen über die Wege, Lawinen haben ihr übriges ge-
tan. Es wartet wieder viel Arbeit auf  unsere Wegewarte!

Allen treuen Mitgliedern danke ich für die Beitragszah-
lung und wünsche Gesundheit sowie einen hoffentlich 

schönen, erlebnisreichen und unfallfreien Bergsommer! 
                                                            Ihr Sepp Lederer, Obmann

Aufruf zur Mitgestaltung unseres Archivs!
Bei vielen Gesprächen mit unseren Mitgliedern wurde ich für die Idee, einen Platz für unser 
alpines und kulturelles Erbe geschaffen zu haben, gelobt. In unermüdlicher Arbeit hat unser 
Archivar Robby Peters historische Schriften und alpin  historische Schätze zusammengetra-
gen, die  nun im Archiv ihren dauerhaften Platz finden werden. 
Sollten Sie, werte Leser dieser Zeilen, alte alpine Schriften, Bücher, Abzeichen, Ausrüstung 
oder Bilder haben, die Sie uns als Leihgeben oder gar als Geschenk überlassen wollen, mel-
den Sie sich bitte bei uns! Wir verwahren Ihr alpines Kulturgut unter notarieller Aufsicht!

Trotz
Coronakrise
geht unser
Vereinsleben
weiter!

Blickpunkt /  Unsere Förderer

www.oeav-obergailtal.at

Vom Scheitel bis zur Sohle bieten wir Funk-
tionsbekleidung aller führenden Marken an!

Wir haben eine große Auswahl an Lauf-, 
Trekking- und Bergschuhen in unserem 
Sortiment!

Unsere fachkundige Beratung für all unsere 
Bergsportartikel ist  weit um unerreicht!

www.kia.com

Jetzt sollte ihn jeder kennen!
Der neue Kia XCeed.

Bei Leasing und
Eintausch ab

€ 20.490,-1)

Aufregende Zeiten in Sicht.

Autohaus Ludwig Piber e.U. 
Leifling 25 • 9635 Dellach • Tel.: 04718 - 215 • piber@kiapartner.at • www.kia.at/autopiber

CO
2
-Emission: 162-134 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-7,2 l/100km

Symbolfotos. Satz- und Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia XCeed Titan € 22.490,00 abzgl. Preisvorteil bestehend aus € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance, € 1.000,00 Eintauschbonus für
Ihren Gebrauchten und € 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht,
Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.03.2020. Die Abwicklung
der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 01|2020. Angebot gültig bis 31.03.2020. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Komm ins Feriencamp!
Camp Mauthner Alpensalamander 
ÖAV-Freizeitpark Kötschach – Mauthen
im Bergsteigerdorf Mauthen, Kärnten; € 260,-
Termin 1 - Wald: 
26.07.2020 bis 31.07.2020 (für 8 – 12 Jährige)
Termin 2 - Fels: 
02.08.2020 bis 07.08.2020 (für 10 – 13 Jährige)
Termin 3 - Wald: 
09.08.2020 bis 14.08.2020 (für 8 – 12 Jährige)
Termin 4 - Fels: 
16.08.2020 bis 21.08.2020 (für 10 – 13 Jährige)

Hast du Lust auf eine Woche Abenteuer mit Adrenalin pur? Dann bist du bei den 
Alpensalamandern im Bergsteigerdorf Mauthen genau richtig. Neue Freunde 
kennenlernen, Klettern, Spielen und Faulenzen im Wald und Bach, eine Stollen-
durchquerung mit Stirnlampe oder eine Nachtwanderung mit der eigens erbau-
ten Fackel machen die Woche zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Viel Bewegung, spannende Abenteuer und Zeit, um neue Freund*innen ken-
nenzulernen, warten auf dich! Erlebe die Magie des Kletterns - wir klettern durch 
eine geheimnisvolle Schlucht, wo eine spannende Höhlenwelt und Geschichten 
auf euch warten. Die Wanderung durch den Märchenwald oder durch den ver-

steinerten Wald, lässt uns die Natur 
hautnah erleben. Für die Wasserrat-
ten unter euch gibt es Badespaß im 
Bergsee oder im Naturschwimmbad 
mit lustigen Spielen und anschließen-
dem Beachsoccer oder Beachvol-
leyballmatch. Je nach Witterung und 
Gruppe gestalten wir ein individuel-
les und erlebnisreiches Programm 
für euch. Auch die Bastler*innen un-
ter euch kommen auf ihre Kosten. 
Mit allen Sinnen den Wald und die 
Natur erleben ist unser Motto!

 (Nach Vorgaben der Corona-Verordnung)Blickpunkt /  Unsere Förderer

www.dolomitenbank.at Der Region verbunden.

MIT HERZ UND VERSTAND FÜR
DIE MENSCHEN IN DER REGION.
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Nenngeld: € 15,- für Urkunde, Erinnerungsgeschenk, Nudelgericht und 1 Getränk 
Anmeldung unter: https://events.oeav-obergailtal.at/  

Einladung zum 5. Grenzgänger Wandermarathon am Samstag, den 22. August 2020 
Start um 06.00 Uhr im ÖAV-Zentrum in Mauthen –       Kurzstrecke B 

 

Nenngeld: € 15,- für Urkunde, Erinnerungsgeschenk, Nudelgericht und 1 Getränk 
Anmeldung unter: https://events.oeav-obergailtal.at/  

Einladung zum 5. Grenzgänger Wandermarathon am Samstag, den 22. August 2020 
Start um 06.00 Uhr im ÖAV-Zentrum in Mauthen –       Langstrecke A 

 

Einladung zum 4. MTB-Grenzmarathon am Samstag, den 19. September 2020 
Start um 09.30 Uhr im ÖAV-Zentrum in Mauthen – Langstrecke A 

Nenngeld: € 15,- für Urkunde, Erinnerungsgeschenk, Nudelgericht und 1 Getränk 
Anmeldung unter: https://events.oeav-obergailtal.at/  

 

Einladung zum 4. MTB- Grenzmarathon am Samstag, den 19. September 2020 
Start um 09.30 Uhr im ÖAV-Zentrum in Mauthen - Kurzstrecke B 

Nenngeld: € 15,- für Urkunde, Erinnerungsgeschenk, Nudelgericht und 1 Getränk 
Anmeldung unter: https://events.oeav-obergailtal.at/  

Strecke A

Strecke A

Strecke B

Strecke B

 (Nach Vorgaben der Corona-Verordnung)  (Nach Vorgaben der Corona-Verordnung)
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Blickpunkt / Sport

Ausweichplatz
Da in diesem Winter in  Kötschach 
leider nur ein Notprogramm und nur 
bedingt Training möglich war, mussten 
wir leider drei Mal nach Obertilliach 
ausweichen, damit auch unsere begeis-
terten Schifahrer den Spaß am Schifah-
ren nicht verlieren.

Kein Schirennen
Wir konnten heuer auch kein Rennen in 
Kötschach abhalten. Deshalb versuch-
ten 30 Kinder und Schüler bei der GSK 
Vereinsmeisterschaft in Griminitzen in 
der Gästeklasse ihr Können zu über-
prüfen bzw. zu verbessern. „Das eine 
oder andere Rennen gehört zur Ausbil-

dung und Entwicklung des Nachwuch-
ses der ÖAV Jugendgruppe dazu,“ so 
der Cheftrainer Gerald Ebner, welcher 
mit dem gezeigten Können sehr zufrie-
den war. Herzlichen Gratulation allen 
Teilnehmern!

Bezirksschulmeisterschaft
Beim Bezirksschulrennen am Nass-
feld starteten 12 Kinder und Schüler. 
Leider mussten sich alle weit unter ih-
rem Können geschlagen geben. Wie 
immer war  Gerald natürlich auch vor 
Ort  dabei und sein Resümee über die-
ses Rennen: „Ich bin überzeugt, dass es  
die Kinder und Schüler weitaus besser  
können, heute hat es aber leider  nicht 

so geklappt! So ist es eben im Sport, 
man muss auch daraus das Beste mit-
nehmen. Nächstes Mal sind wir wieder 
vorne mit dabei.“

Neue Torstangen und Torflaggen
In der Hoffnung auf  mehr Schnee in 
Kötschach für 2021 wurde bereits heu-
er Torstangenmaterial von Obmann 
Sepp Lederer angekauft.  Physiothera-
peutin und Osteopathin Nicole Böhlen 
(therapie movimento) aus Kötschach 
sponserte die benötigten Torflaggen 
zur besseren Sicht, damit auch unser 
Training in Zukunft noch professionel-
ler wird. Herzlichen Dank im Namen 
der Schigruppe an dieser Stelle!

Nach dem intensiven Hallentraining im Herbst warteten alle voller Freude auf das erste Schnee-
training, jedoch ließ der heiß ersehnte Schnee auf sich warten. 
Aufgrund des fehlenden Naturschnees und der viel zu warmen Witterung konnte in dieser 
Wintersaison in den Weihnachtsferien zu ersten Mal nur beim Übungslift das Schneetraining 
absolviert werden. Die steten Bemühungen der Belegschaft der Bergbahnen Vorhegg mach-
ten es dann Gott sei Dank möglich, dass wenigstens ab Mitte Jänner der Sessellift in Betrieb 
gehen konnte und wir mit der Gruppe Kinder zehn und mit der Gruppe Schüler immerhin acht 
Trainingseinheiten daheim in Kötschach absolvieren konnten.                                    Von Jutta Kurzweil

Foto: Hochstimmung im Ausweich-Schigebiet Obertilliach bei besten Bedingungen Foto: Siegerehrung in Griminitzen
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Unser Wintertraining

 (Nach Vorgaben der Corona-Verordnung)
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Dank dem Trainerteam
Danke auch dem Cotrainer-Team 
Christa Ebner, Erwin Thalmann und 
Holger Weger, allen Eltern, Betriebs-
leiter Joschi Patterer und seinem Team, 
Schischulleiter Stefan Obernosterer 
und seinem Team wie auch Andreas 
Müllmann und seinem Team für die 
gute Zusammenarbeit! Dadurch gelingt 
es auch gute Vereinsarbeit zu machen.
 
Schwimmtraining
Seit November 2019 findet freitags 
wieder für zwei Schülergruppen das 
Schwimmtraining in der Auqarena 
statt. Speziell heuer bei diesem schnee-
armen Winter war dies eine gute sport-
liche Ergänzung für die Schülergruppe 

der ÖAV-Jugend sich auch in der Über-
gangszeit ausdauersportlich der Jahres-
zeit entsprechend zu betätigen. 
Ab Mitte März musste das Training we-
gen der Sperre des Bades auf  Grund 
der Corona-Verordnung leider einge-
stellt werden. Der obligate  Abschluss-
test zur Feststellung der Leistungs-
entwicklung bzw. des Fortschritts für 
unsere Athlet rund um Ostern musste 
leider abgesagt werden und wird wohl 
erst zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt werden. 

Danke den Spendern
Danke auch für die Spenden der Familie  

Lackner Lisbeth und Helmut sowie der 
ÖVP Ortsgruppe Köschach-Mauthen 
und  der österreichischen Frauenbewe-
gung. Damit können wieder Pizzas für 
besondere Leistungen konsumiert wer-
den. Danke im Namen der Kinder  und 
Schüler für solche speziellen „Motivati-
onshilfen“.
Einen großen Dank auch dem Team 
der Aquarena Kötschach-Mauthen für 
die gute Zusammenarbeit und den Be-
suchern ebenfalls ein DANKE für ihr 
Verständnis. 
Das gesamte Team vom ÖAV Jugend 
und Sport ÖAMTC wünscht allen Le-
serinnen und Lesern alles Gute!

MAUTHorik Park                       

ein Projekt der Jugend
Mit dem Prädikat „Jugendleiter auf Lebzeiten“ ausgezeichnet im Jahr 2013 vom damaligen 
ÖAV-Vizepräsidenten Dr. Oskar Wörz (†), sehe ich mich natürlich in der Pflicht, auch heute noch 
für die Jugend und mit ihr im Verein zu arbeiten. So geschehen auch beim Projekt „MAUTHorik-
park“. Weil „Motorikpark“ ein geschütztesWort ist, heißt er eben „MAUTHorikpark.  Ausgeheckt 
hatte die Idee Magª. Melanie Kogler, die damit auch gleich den Wettbewerb der ÖAV-Landes-
jugend gewann. Eingeklinkt hatte 
sich DI (FH) Marcus Scherer als 
Projektkoordinator, seiner Tochter 
Anjuna Kaiser, einer Architektur-
studentin, übertrug er die Planung.                     
                                        Von Sepp Lederer

Foto: Schalungsarbeit am Kneipp-Kanal

Blickpunkt / Jugend  & Sport   Blickpunkt / Jugend

Es dauerte ziemlich lange, bis da alle Behörden-
wege, angefangen von der Zustimmung der Ge-
meinde als Grundbesitzer über die wasserrecht-
liche Genehmigung der Bezirksbehörde bis zur 
Finanzzusage des Landes Kärnten, abgewickelt 

Foto: Der acht Meter lange Kneipp-Kanal ist mit drei Sorten Stein-Rollierung gefüllt, auf 
dem Hügel rechts   wurde ein Sensorik-Weg gebaut, ausgelegt mit elf verschiedenen Un-
tergrund-Materialien von Steinen über Sand und Rinden bis hin zum Moos.. Außerdem 
sollen im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten Balancier-Geräte aufgestellt werden.

Foto: Übergabe der Torflaggen

Foto: Intensives Schwimmtraining während des schneearmen Winters

waren. Es kam das Frühjahr und damit 
der Termin 28. März 2020, an dem bei 
uns im ÖAV-Zentrum der diesjährige 
Landesjugendtag stattfinden hätte sol-
len. Und diese Landesgremien wollten 
sehen, was mit ihrem an uns ausgeschüt-
teten Geld geschehen war. Bis zum Spa-
tenstich am 9. März und dem von mir 
erzwungenen Baubeginn am 11. März 
gab es nichts Herzeigbares. Dann ging 
es Schlag auf  Schlag und wir stampf-
ten den Tiefbau förmlich aus dem Bo-
den. Ein Bagger der Firma Seiwald Bau 
fuhr auf, ein Maurer wurde auch gestellt 
und unsere Sektion stellte zwei Helfer. 
Mit Ideenreichtum, viel Geschick und 
noch mehr Ehrgeiz war der Tiefbau 
nach fünf  Arbeitstagen erledigt. Seit-
her fließt ein Teil des Troibachl-Wassers 
durch das Kneipp-Gerinne sowie ein 
kleines Bachbett und ein Rohr zurück 
in den idyllischen Teich beim Waldbad 
Mauthen. Bei meinem ersten Gehver-
such konnte ich die drei verschiedenen 
Gesteinskörnungen im erfrischenden 
Wasser auf  meinen Fußsohlen spüren. 
Die weitere Gestaltung mit Steinen ent-

lang des Sensorikweges gelang. Mit viel 
Mühe wurden danach auch noch 20 
Betonrohre für das Einsetzen von Klet-
terstangen eingegraben, das Aufstellen 
der Akazienpfosten erledigte ein Trupp 
Freiwilliger, ebenso die Feinplanie. Lis-
beth Lackner erledigte mit Margret H. 
die Bepflanzung des Hügels. 
Danke allen am Bau Beteiligten, beson-

ders den Baggerfahrern  Rudolf  M. und 
Rudi K.  sowie den Maurern  Frank und 
Kurt, denen ich helfen durfte. 
Nach der endgültigen Fertigstellung 
wird es sicher  außerhalb der Einschrän-
kungen durch die Coronaverordnung 
eine nette Eröffnungsfeier mit der Ju-
gend geben und unser Bergsteigerdorf  
Mauthen ist um eine Attraktion reicher.
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24. Gemeinde-Meisterschaft 
11. Jänner 2020
Vergeblich hatten wir auch in diesem 
Jahr auf  die Rückgabe des Wander-
preises durch die Villacher Stockschüt-
zen gewartet. Kurzentschlossen schuf  
der Obmann aus einer Riesenschraube 
einer Lokomotive einen neuen Wander-
preis, den die späteren Sieger ob seines 
Gewichtes nur mit Mühe heim tragen 
konnten. Beim Turnier gab es Drama-
tik bis zum letzten Stock, ließen sich 
doch die bis dahin Führenden durch 
die „Pfeifen“, eine blutige Anfänger-
truppe, den Sieg beim letzten Schuss 
noch nehmen. Lustig wurde es vor und 
erst recht nach der Siegerehrung trotz-
dem.

Pl. Mannschaft Punkte Quote

1 Verein Explosiv 1 14 : 2 2,662

2 ÖAV-Stocksport 1 12 : 4 2,658

3 ÖAV-Stocksport 2 10 : 6 1,361

4 Verein Explosiv 2 8 : 8 1,255

5 ESV Laas 1 8 : 8 1,017

6 FF Laas 3 8 : 8 0,773

7 Die Pfeifen 6 : 10 0,452

8 FF Laas Alt 4 : 12 0,517

9 OSK Tennis 2 14 0,410

22. Gailtaler Nachtturnier
18. Jänner 2020
Schon bei der Anmeldung machten wir 
uns Gedanken über die Zusammen-
setzung einer Mannschaft aus Villach, 
die mit viel Selbstvertrauen und pro-
fihaftem Auftreten ans Werk ging. Dann 
waren da auch noch die Teichschützen 
aus dem Unteren Gailtal, denen man 
auch einen Sieg zutrauen konnte. Und 
so war es dann auch! Während sich die 
heimischen Mannschaften gegenseitig 
die Punkte mühsam abringen mussten, 
eilten die Gäste von Sieg zu Sieg. Eine 
tolle Veranstaltung auf  super Eis!
          

Pl. Mannschaft Punkte Quote

1 Die Villacher 18 : 2 7,359

2 Die Teichschützen 18 : 2 2,404

3 Verein Explosiv 1 16 : 4 2,011

4 Verein Explosiv 2 14 : 6 1,598

5 ESV Müllmann 11 : 9 1,269

6 ÖAV-Stocksport 10 : 10 1,042

7 FF Laas 3 9 : 11 1,328

8 Die Pfeifen 7 : 13 0,445

9 Verein Explosiv 3 5 : 15 0,570

10 ÖAV-Eisnackler 1 : 19 0,187

11 OSK Fußballer 1 : 19 0,151

18. Kulinarisches Turnier
26. Jänner 2020
Wie immer war es mit diesmal 19 gemel-
deten Mannschaften das größte Turnier 
der Saison. Zwei Mannschaften waren 
leider nicht erschienen, dann waren es 
noch 17, die in zwei Gruppen ihre Sie-
ger ermittelten, ehe es im Platzierungs-
spiel um die Ermittlung der Sieger ging. 
Eigentlich gab es nur Sieger, weil alle 
Teilnehmer voll bepackt mit Ess- und 
Trinkbarem und dem Versprechen, im 
nächsten Jahr wieder dabei zu sein, den 
Heimweg antraten.

Final-Ergebnisse
Pl. Mannschaft Punkte

1 ESV Müllmann 1 16 : 10

2 Verein Explosiv 3 10 : 16

3 Siegis Wölfe 28 : 0

4 Verein Explosiv 1 0 : 28

5 ESV Müllmann 2 27 : 3

6 SC Magdalen 3 : 27

7 Cafe Sonja 34 : 0

Die ÖAV-Stocksportgruppe hatte im vergangenen Winter mit massiven Wärmeperioden zu kämpfen, 
die wir aber alle relativ gut überstanden haben. Die Eisqualität wurde sehr rasch nach den Wärmein-
brüchen wiederhergestellt, sodass wir nach wenigen Tagen wieder unseren Sport ausüben konnten. 
Sehr erfolgreich gestaltete sich im diesjährigen Winter die zahlreiche Teilnahme von jungen Nach-
wuchssportlern, denen das Eisschießen sehr viel Spaß gemacht hat. Einige davon konnten dadurch 
auch als Mitglieder in den ÖAV übernommen werden, was natürlich Sektionsleiter Manfred Lederer 
sehr freut. An vier Tagen der Woche konnten wir unseren geliebten Sport mit reger Beteiligung aller 
Altersschichten von 89 Jahren (Prepens Harry) bis zum Jugendlichen ausüben. Als gesellschaftlich 
sehr fördernd stellten sich die Abendschießen heraus, die bei hervorragender Eisqualität stattfanden. 
Der Höhepunkt im Jahr 2020 war wiederum die Teilnahme von zwei Mannschaften der ÖAV-Stock-
sportgruppe beim Volkskultur-Kärntnerstockturnier in der Eishalle in Steindorf am Ossiachersee wo 
wir die Plätze 10 und 18 bei 36 teilnehmenden Mannschaften aus ganz Kärnten erreicht haben. Auf-
grund der Corona Virus Pandemie wird sich unsere Asphaltstocksaison um einige Wochen verschie-
ben, aber wir alle freuen uns schon wieder auf eine erfolgreiche Sommersaison und laden alle, die 
Interessen haben ein zu uns zu kommen und mitzuwirken.                                          Von Manfred Lederer

Unsere Eisstock-Saison

Foto: Sieger des Kulinarischen Turniers 

Foto: Die Sieger des - Gemeinde-Turniers

Foto: Die Sieger des Nachtturniers

8 Swie-Faber Kanal 0 : 34

9 ÖAV-Stocksport 18 : 2

10 FF Laas 1 2 : 18

11 KSK 1 13 : 3

12 Verein Explosiv 2 3 : 13

13 FF Laas 2 14 : 6

14 EKR Rudolf 1 6 : 14

15 Familie Kofler 19 : 5

16 OSK Fußballer 5 : 19

17 EKR Rudolf 2 0 : 0

11. Daubn Jagan - Turnier
08. Feber 2020
Leider findet diese Turnier mit den 
nostalgischen Stöcken bei den arri-
vierten Stocksportlern wenig Anklang 
und wird quasi als „Nuppler-Partie“ 
abgetan. Nur, wer einmal mitgemacht 
hat, ist begeistert ob der Einzigartigkeit 
und des Unterhaltungswertes.
Schon die Länge der Eisbahn mit 60 
Metern ist gemeinsam mit den Spielre-
geln eine Herausforderung. Dabei gilt: 
Zuerst muss die nach 15 Metern einge-
legte Würfel-Daube getroffen werden, 
ehe der Gegner zum Zug kommt und 
versuchen muss, möglichst nahe an die 
Daube zu gelangen. Dabei wird mit 
zwei Stöcken nach der Punkte-Regel 
gespielt, wobei auch die Bahnbegren-

zung berührt werden darf. Die von 
Alois Lamprecht geschnitzte Wander-
trophäe ließ die Anstrengung um jeden 
Punktegewinn in die Höhe schnellen.

Weil der Bewerb in zwei Runden ge-
spielt wurde, blieb die Spannung bis 
zum letzten Durchgang spannend. In 
einer fulminanten Aufholjagd setzte 
sich schließlich die Damenmannschaft 
„Siegi und Hildegard“ gegen die „Al-
ten“ - Harry P. war mit seinen 89 Jahren 
der „Altstar“ unter den Schützen - mit 
einem hart erkämpften und daher viel 
umjubelten Unentschieden an die Spit-
ze der Wertung.
Die Festlichkeiten nach der Siegereh-
rung waren ebenso rekordverdächtig 
wie die geringe Teilnehmerzahl. Man 
war sich einig, im nächsten Jahr unbe-
dingt wieder dabei sein zu wollen und 
noch mehr Werbung für diese tolle Ver-
anstaltung zu machen.  

Pl. Mannschaft Punkte Quote

1 Siegi & Hildegard 11 : 5 1,607

2 Die zwei Alten 10 : 6 1,286

3 Jahrgang 60 & 90 9 : 7 1,252

Pl. Mannschaft Punkte Quote

4 Holzbau Moser 6 : 10 0,618

5 ÖAV-Stocksport 4 : 12 0,644

Foto: Hochbetrieb auf dem Eishockeyplatz beim Kulinarischen Turnier

Foto: Die beiden Siegerinnen, flankiert von den besiegten Männern

Foto: Der hoch begehrte Wanderpreis
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Der Jüngste 
war der Stärkste
Für den erst 19jährigen Lokalmatador aus dem Bergsteigerdorf 
Mauthen, Marcel Katschnig, hat sich die monatelange Trainings-
arbeit bezahlt gemacht. Nur wenige hundert Meter vom Eisturm 
entfernt wohnhaft, war er bereits mit 15 Jahren  Kärntner Ju-
gendmeister und trainierte seither konsequent auf sein großes 
Ziel hin, österreichischer Meister im Eisklettern zu werden.                                                           
                                                                                      Von Sepp Lederer

Allen Wetterunbilden zum Trotz 
gelang es Eismeister Sepp Le-

derer auch in diesem Jahr für die 20. 
Auflage dieses Bewerbes ideale Be-
dingungen auf  dem 28 Meter hohen 
„Alpinen Marterpfahl“ zu schaffen. 
Wie schon seit Jahren waren die beiden 
Routenbauer Rudi Purat und Christian 
Unterasinger am Werk und zeichneten 
gefinkelte Qualifikationsrouten in den 
eisigen Koloss, dessen Glocke an der 
Spitze angeschlagen werden musste. 
Eiskletterer aus Slowenien, Bosnien, 
Italien und Österreich waren angetre-
ten, sich für das Finale zu qualifizieren. 
Spannend bis zum letzten Athleten 
verlief  dieser Wettkampf, weil Quali 
Sieger Katschnig gegen die führenden 
Zwillingsbrüder aus Slowenen als Letz-
ter in diesen Wettkampf  ging und den 
Kampf  im kräfteraubenden Überhang 
mit einem Vorsprung von 14,8 Sekun-
den für sich entscheiden konnte. Bei 
den Damen gab es einen slowenischen 
Sieg, Zweite wurde die Dame aus Bos-
nien.
Nur schade, dass nach der Siegereh-
rung die bisherigen Organisatoren nach 
zwanzig Jahren ihr Amt niederlegten. 
Vielleicht findet sich jemand, der wei-
termachen will, der Turm steht zur Ver-
fügung!

Ergebnisse Herren
Rang Name Nation

1. Marcel Katschnig AUT
2. Marco Guna SLO
3. Michael Guna SLO
4. Richard Laner AUT
5. Andreas Robatsch AUT

Rang Name Nation

6. Pepe Rubiu ITA
7. Nace Grgorinic SLO
8. Andreas Wimmer AUT
9. Gerald Kahlbacher AUT

10. Peter Schoitsch AUT

Ergebnisse Damen

Rang Name Nation

1. Katja Brunec SLO
2. Ivana Mijic BIH
3. Hana Hutar SLO

Vereinsmeister 
im Eisklettern 
Drei Wertungen, 
drei Sieger
Bei der diesjährigen 10. Vereinsmeisterschaft des ÖAV-Ober-
gailtal-Lesachtal, ausgetragen am 9. Februar 2020 auf dem 
28Meter hohen „Alpinen Marterpfahl“ im Bergsteigerdorf 
Mauthen, gab es in drei Wertungen gleich drei verschiedene 
Sieger.                                                                        Von Sepp Lederer

Bei besten äußeren Bedingungen tra-
fen sich Eiskletterer des heimischen 
Alpenvereins und der Naturfreunde 
St. Stefan zum fairen Wettkampf  beim 
Eisturm in Mauthen. Jede der vier Eis-
wände musste bezwungen werden, wo-
bei es bei der Speed-Wertung hervor-
ragende Zeiten gab. Die Gemütlichkeit 
rund um den Turm kam nicht zu kurz, 
es gab regen Erfahrungsaustausch und 

Berichte über so manches Eisklettera-
benteuer, bis schließlich nach fünfstün-
digem Wettkampf  die Sieger feststan-
den. Nach der Siegerehrung wurde das 
Eis auf  dem Eisturm humorvoll der 
Sonne zum Abtauen freigegeben, weil 
die Minusgrade der Nacht den Plus-
graden bei Tag nicht mehr Paroli bieten 
konnten. Bis zur nächsten Eissaison!

ERGEBNISSE

Speed-Bewerb alle vier Routen
1. Robatsch Andreas   ÖAV    4:35,07
2. Laner Richard          ÖAV    7:30,92
3. Schoitsch Peter          NF    7:55,45

Mittelzeit  alle vier Routen: 09:48,42
1. Katschnig Marcel     ÖAV  - 1:15,31
2. Laner Richard          ÖAV  - 1:52,97
3. Schoitsch Peter          NF  - 2:17,50

Punktewertung alle vier Routen 
(199 Punkte möglich)
1. Laner Richard      ÖAV   168 Punkte
2. Schoitsch Peter   NF     167 Punkte
3. Katschnig Marcel ÖAV   166 Punkte

Foto: Der Turm zeigte sich trotz der ho-
hen Temperaturen in gutem Zustand

Foto links: Sieger Marcel Katschnig

Foto: Die Siegerinnen und Sieger freuten sich über Trophäen und Preisgeld

Foto oben: Marcel Katschnig meisterte den Überhang mit atemberaubendem Geschick

Foto: Speed-Meister Andreas Robatsch

Foto: Die Vereinsmeister der Punktewer-
tung von links: Peter Schoitsch, Richard 
Laner, Marcel Katschnig

Foto: Der diesjährige 
Wettbewerb war nicht 
nur ein sportliches son-
dern auch ein gesell-
schaftliches Ereignis, zu 
dem nach Meinung der 
Teilnehmer eigentlich 
alle heimischen Eisklet-
terer kommen sollten!
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Zweite Division - leider Letzter
Dass unsere Erfolgsgeschichte aus dem Vorjahr in dieser Klasse keine Fortsetzung finden 
würde, war uns allen klar. Einen Heimsieg einzufahren gelang leider nicht. Sektionsleiter 
Hannes Thurner und Trainer Wolfgang Wilscher waren dennoch mit größtem Einsatz am 
Werk, gaben nie auf und planen schon für die nächste Saison, wo man in der gleichen Liga 
weiterspielen will. Hier ein Auszug der Facebook-Seite.                                Von Markus Lamprecht, Lampi                                                             

www.oeav-obergailtal.at www.bergsteigerdoerfer.at

Erstes Meisterschaftsspiel in der 
Kärntnerliga Division II gegen 

Prägraten, das wir mit 10:3 verloren! Es 
war nicht alles schlecht! Torschützen: 
LukasTrittinger (erstes Tor in der Kärnt-
nerliga) und Lukas Santner (2 Tore).

Gestern war nichts zu holen gegen 
einen starken Gegner! Nur im 1. 

Drittel konnte man noch gut mithalten 
und mit 1:2 in die Pause gehen. Letzt-
lich stand es 10:2 für Lienz. Unsere Tor-
schützen: Lukas Santner und Roland 
Robatsch.

Trotz guter Leistung verloren wir das 
Spiel mit 4:1! Tore, die man nicht 

schießt, bekommt man und so war es 
auch in Leisach! 

Eine 9:2 Niederlage gegen Prägraten! 
30 Minuten gut dagegen gehalten 

aber was dann passierte, ist nicht erwäh-
nenswert. Unsere Torschützen: Daniel 

Moritz und Leopold Durchner.

Daheim 8:4 Niederlage gegen Li-
enz! Aber man sieht, es wird bes-

ser Torschützen: Daniel Moritz, Fabian 
Rosenke, Lukas Trittinger und Leopold 
Durchner.

Beim Heimmatch gegen Virgen wur-
de der Klassenunterschied aufge-

zeigt! Ein Spiel gegen einen sehr starken 
Gegner ging mit 18:2 verloren! 

Der EC Virgen ist nach dem heu-
tigen Sieg vorzeitiger Meister in der 

Division 2 West. Wir gratulieren! Viele 
Krankheitsfälle ließen unseren Kader 
schrumpfen, dennoch reiste man nach 
Virgen und bot einen heroischen Kampf  
trotz 7:2 Niederlage. Mit nur sechs Feld-
spielern brachten wir den Meister zum 
Verzweifeln! Auch „Kev the Cat“, Tor-
hüter Kevin Kristler hielt hervorragend! 
Torschützen: Oliver Tillian, 2 Mal 

Knappe Niederlage gegen Huben. 
Mit nur acht Feldspielern ange-

reist, war man wieder nicht schlechter als 
die Heimmannschaft. Der Kampfgeist 
unserer Truppe stimmte voll und man 
wehrte sich heroisch. Das Ergebnis kann 
sich mit 3:1 sehen lassen. Torschütze: 
Santner Lukas

Leider ging das heutige Playoffspiel 
gegen den UEC Leisach mit 4:2 ver-

loren! Spielerisch waren wir klar die bes-
sere Mannschaft aber leider konnten wir 
die Chancen nicht nützen, was Leisach 
wieder besser gemacht hat! Torschützen: 
Roland Robatsch und Lukas Santner.

Alle Bemühungen, das allerletzte 
Heimspiel im Playoff  durchzufüh-

ren, waren vergebens. In einer anderen 
Liga wäre es wohl möglich gewesen, 
nicht aber auf  dem Niveau der II. Divi-
sion. Also bleiben wir Letzter! 

3. Eishockeyturnier 
in der Mauthner Eisarena
Am 2. Feber 2020 fand zum dritten Mal das Kleinfeldturnier in Mauthen statt. Bei neun Grad 
plus aber trotzdem sehr guten Eisverhältnissen nahmen fünf Mannschaften am Turnier teil! 
                                                                                                                        Von Markus Lamprecht, Lampi

Der Turniermodus war so, dass je-
der gegen jeden spielen musste, so 

hatte jede Mannschaft vier Spiele. 
In sehr spannenden Begegnungen, 
die je zehn Minuten dauerten, gab es 
sehr umkämpfte aber durchwegs faire 
Matches vom Anpfiff  bis zur Schluss-
sirene.
Durchsetzen konnten sich wieder unse-
re Freunde aus der Villacher Gegend, 
die „Teichpiraten“, die bereits zum 
dritten Mal in Folge den ersten Platz 
erreichten!
Der zweite Turnierrang ging an die 
„Black Beauties“, punktegleich mit den 
„Teichpiraten“, aber leider mit dem um 
vier Tore schlechteren Torverhältnis.
Auf  dem dritten Platz fand sich die 
Mannschaft „Holzmax“ mit vier Punk-
ten.
Bedanken möchten wir uns bei der Tur-
nierleitung, den Eishockey-Urgesteinen 
Wolfgang Lederer und Markus Lamp-
recht sowie bei unserem Obmann und 
Eismeister Sepp Lederer für die Aus-
wertung und die Eisaufbereitung und 
natürlich auch bei Maria und Ingrid im 
AV-Jugendheim für die Verpflegung 
nach dem Turnier. 
Wir freuen uns schon wieder auf  
nächstes Jahr und werden versuchen, 
das Turnier in den Weihnachtsferien 
unterzubringen und zu spielen.

Ein Dank unseren Preis-
spendern:
Bierhotel Loncium
Bergsteiger Dorfhotel Erlen-
hof 
Gasthof Restaurant Pfeffer-
mühle
Gailtalerhof
Budile
Sport Putz

Foto: Die Spieler freuten sich 
sichtlich über erreichten Platzie-
rungen und die Trophäen

Foto: Sieger wurden wiederum die Teichpiraten aus Ledenitzen am Faakersee

Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon: +43 1 211 19-0, Telefax: +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800/22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, 
www.raiffeisen-versicherung.at, Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, DVR: 0018813, UID-Nr.: ATU 15362907

Mehr Information in Ihrer Raiffeisenbank Kötschach-Mauthen oder  
unter www.rbkm.at oder Tel. 04715/8183-0.

Wenn’s um meine Unfallversicherung
geht, ist nur eine Bank meine Bank.
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Blickpunkt /Bericht  Blickpunkt / Bericht

Monte Sernio    
Zum Jahrestag der 
Erstbesteigung 1879

Am 22. August 1879, also immerhin schon vor 140 Jahren, ist den beiden  Schwestern Anna 
und Giacoma Grassi aus Tolmezzo die Erstbesteigung des Monte Sernio (2.187 m) gelungen. 
Dieses Ereignis haben junge Frauen vom CAI Tolmezzo mit  einer Ersteigung „in Rosa“ über 
die bekannte Nordwest-Kante und einem Fest am Rifugio Monte Sernio auf originelle Art ge-
würdigt. Auch ich war auf dem Gipfel.                                                                  Von Hannes Guggenberger

Einladung zum Jahrestag
Am besagten Jahrestag, 140 Jahre nach 
der Erstbesteigung, am 22. August 
2019, sollte ich einen ganz neuen An-
stieg auf  den M. Sernio kennenlernen. 

Von Adriano Sbrizzai, dem bekannten 
Alpinisten aus Paularo, übrigens auch 
Jahrgangskollege von Sepp, erreichte 
mich die Einladung, die von ihm an-
gelegte und markierte Route zu gehen. 
Un’occasione! 

Die Aufstiegsroute
Bald nach Lovea (Gemeinde Arte) auf  
Höhe 810 m wird geparkt. Ein breites 
Bachbett in einer Wegbiegung bildet den 
Einstieg in die eigentliche Tour. Über 
einen Rücken mit schattenspendenden, 
alten Buchen geht es bis auf  kapp über 
1.300 m, wo der perfekt angelegte und 
markierte Steig  zu den Felswänden aus-
quert.  Am Wandfuß entlang ansteigend 
in Richtung Sella di Pra Daneit, welche 
östlich in Latschendickicht umgangen 
wird. Nach einer scharfen Rechtswen-
dung geht es über eindrucksvolle und 
abwechslungsreiche Passagen zum 
südlichen Vorgipfel. Für den darauf  

folgenden Abstieg in die Scharte ist 
nochmals Konzentration  und Vorsicht 
angebracht. Über Schroffen aufwärts 
zum Ziel, dem vielleicht markantesten 
Gipfel in der Carnia. Grande, Adriano! 
Fünf  Stunden ab Lovea sollte man für 
die Gipfelbesteigung einplanen, wenn 
man es gemütlich angeht.

Abstieg mit Einkehr
Den Abstieg machten wir über den 
Normalweg, vorbei am  Biwak C.ra 
del Mestri zum Rifugio M. Sernio. Für 
die Pasta war es leider zu spät. Wir er-
freuten uns jedoch am verbleibenden 
Vino, bevor in bestens gelaunter Ge-
sellschaft der Abstieg ins Tal die Runde 
vollendete.
Mit diesem traumhaften Anstieg er-
schließt sich dem versierten und  tritt-
sicheren Bergwanderer die bis dato 
verborgen gebliebene Südseite des 
formvollendeten Berges.

Foto: Die Damen des CAI Tolmezzo fei-
erten den Jahrestag der Erstbesteigung

Foto links: Adriano Sbrizzai aus Paularo zeigte mir den Aufstieg über seine Route 
Foto rechts: Der aufgezeichnete Track der neuen Route auf den Mte. Sernio

Starke Gehilfen    
Grenzgänger-Strecke 
in Familienhand

Wochen bevor alljährlich der Grenzgänger Wanderma-
rathon startet, sind Vater Andreas und Tochter Miri-
am  Neuwirth schon auf der 40,4 Kilometer langen und 
2.273 Höhenmeter aufweisenden Marathonstrecke un-
terwegs und verpassen ihr die nötigen Markierungen 
und Hinweisschilder. Sie berichten danach über Er-
lebnisse und Begegnungen während ihrer Arbeit und 
dürfen sich  nach dem Bewerb über viel Lob ob ihrer 
ausgezeichneten Arbeit freuen. Dass sie auch als Teil-
nehmer dabei sind, ist für die beiden eine Selbstver-
ständlichkeit. Danke und bitte noch viele Jahre so wei-
termachen!                                                    Euer Sepp Lederer                                                         

Über allgemeinen Wunsch vieler Berg-
freunde, denen der Marathon zu weit 
und zu anstrengend ist, wird es heuer 
erstmals zwei Strecken geben.

Die lange Strecke A
Ausgehend vom Bergsteigerdorf  
Mauthen führen historische Wege zur 
italienischen Grenze. Tal abwärts geht 
es zuerst flach nach Weidenburg. Von 
dort führt uns der Weg zum Weiler 
Gratzhof. Im Osten steigen wir über 
den Nölblinger Grabensteig zur Zoll-
nerseehütte auf. Nach kurzem Abstieg 
zur Oberen Bischofalm wechseln über 
das Kronhof  Törl zum Lago di Pra-
mosio. Von dort erreichen wir mit dem 
Promoser Sattel den höchsten Punkt 
der Strecke und gehen entlang der Tra-
versata carnia entlang der Oberen und 
Unteren Pal Almen auf  italienischem 
Gebiet bis zum Freikofel Sattel, wo wir 
wieder ins österreichische Angebachtal 

absteigen. Vorbei am Plöckenhaus er-
reichen wir die Untere Valentinalm und 
kehren schließlich nach dem Marsch 
über den Römerweg nach Mauthen zu-
rück. Wer es schafft wird zum „Grenz-
gänger“ gekürt!

Die kurze Strecke B
Bis zur Zollnerseehütte marschieren 
wir noch gemeinsam. Nach dem kurzen 
Abstieg zur Oberen Bischofalm zwei-
gen wir direkt bei dieser auf  den Steig 
zur Unteren Bischofalm ab. Von dort 
führt uns der Weg durch Kronhofgra-
ben auswärts bis zur Abzweigung Kron-
hof. Über einen Waldweg gelangen wir 
zu den Gehöften und wenden uns nach 
Westen, bis wir zur Abzweigung Rich-
tung Krieghof-Dolling gelangen. Von 
dort geht es weiter abwärts Richtung 
Würmlach und am Schloss Weildegg 
vorbei nach Mauthen ins Start-Zielge-
lände im ÖAV-Freizeitpark. Foto: Vorbei an italienischen Kriegsruinen
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Blickpunkt / Aus dem Archiv  Blickpunkt / Bergsteigerdorf

Älteste Spuren des Menschen 
in den Karnischen Alpen
Seit Jahrtausenden werden die Almen und Übergänge schon frequentiert, wie es zahlreiche, 
hochgelegene Fundorte bestätigen. Steinwerkzeug aus der Altsteinzeit (bis ca. 12000 v. Chr.), 
aufgefunden auf  der Lanzenalm (C.ra Cason di Lanza), sind die ältesten, menschlichen Spu-
ren in unseren Bergen. Um einige Jahrtausende jünger sind die Jägerrastplätze vom Ratten-
dorfer Sattel und von der Waidegger Alm sowie Steinwerkzeug von der Pittstall-Alm (C.ra 
Valbertat). Sie stammen aus der Mittelsteinzeit (bis ca. 5000 v. Chr). Aus der Übergangphase 
von den Jägern und Sammlern zu den Bauern und Hirten (neolithische Revolution) zeugen 
Funde von der Madritschen und vom Nassfeld (Jungsteinzeit, bis ca. 2200 v. Chr.). Hier wäre 
Ötzi zuzuordnen!                                                                                               Von Hannes Guggenberger

Foto: . Die Axtklinge vom Kronhofer Törl

Foto: Alter Weg in das Kronhofer Törl anno 1901

Die ältesten menschlichen Spuren 
aus Bronze (Fibeln, Haarnadeln 

u. ä.) wurden in der Attilagrotte (südlich 
vom Rattendorfer Sattel) und südlich 
vom Zollnertörl beim Rifugio Fabiani 
aufgespürt und sind ein Hinweis auf  die 
bronzezeitlichen Menschen (bis ca. 800 
v. Chr.). Diese Funde unweit der hoch-
gelegenen Übergängen belegen deren 

rege Nutzung durch Händler und Pilger. 
Die Karnischen Alpen bildeten wohl in 
den vorrömischen Epochen und auch 
in der Römerzeit keine ethnisch-sprach-
liche Barriere. Ab der Hallstattzeit (bis 
450. v. Chr.) sind die Gurina und Misin-
cinis bei Paularo wichtige Siedlungen, 
wie Opferstätten und Gräberfelder 
mit Brandbestattung zeigen. Die Kup-
fer-Zinn-Legierung Bronze findet auch 
in diesem älteren Abschnitt der Eisenzeit 
Verwendung. Die berühmte Axtklinge 
vom Kronhofer Törl, aufgefunden vom 
Geologen Michele Gortani, ist dafür ein 
schönes Beispiel. 

Die Pfade und Saumwege waren da-
mals ganz offensichtlich zahlreicher 

und viel stärker begangen, als man sich 
das heute vorstellen kann. Handelsbe-
ziehungen zwischen der Hallstatt-Kultur 
und den südeuropäischen Hochkulturen 

der Etrusker und Griechen 
sind nachgewiesen.  Die alte 
Wegführung vom Kronhofgra-
ben (früher Dresniz genannt) 
in das Kronhofer Törl ist ein 
wohl einmaliges Beispiel für 
einen solchen uralten Steig.  In 
der jüngeren Eisenzeit (auch 
Latènezeit) nimmt der kultu-
relle Einfluß vom Süden, aber 
auch die Zuwanderung vom 
Norden her, zu. Die keltische 
Kultur erlebte ab 200 v. Chr. 
mit dem Königreich Nori-
cum eine letzte Blüte. Südlich 
der Karnischen Alpen ist der 
keltische Stamm der Karner 
ansässig, während das Gail-
tal von den Ambilini besiedelt 
wird. Dieser Epoche werden, 
als Teil von Weihegaben,  die 
zahlreich auf  der Gurina ge-
fundenen Bronzeplättchen mit 
venetischer Inschrift (ca. 200 v. 

Chr.) zugeordnet. Im Sommer 1969 fin-
det der aus Stranig stammende Forscher 
Johann Viertler nahe dem Lodintörl das 
Fragment einer  ebenfalls venetischen 
Inschrift. Mit den venetischen Inschrif-
ten von der Missoria und den erwähnten 
Bronzeplättchen sind das die ältesten In-
schriften Österrreichs. 

Wo heute sich zwischen der Zoll-
nerseehütte und dem Zollnertörl 

ein Hochmoor ausbreitet, gab es damals 
noch einen See, womit reichlich Was-
ser vorhanden war. Im Zusammenhang 
damit könnte der Name Zollner stehen 
und auf  diese letzte, vorrömische Zeit 
und das alteuropäische Wort sal zurück-
gehen, wie schon früher einmal erörtert. 
Erstmals taucht der Zollner in einer friu-
lanischen Urkunde von 1300 als Salderia 
auf, im Görzer Urbar vom 1380 lautet 
er auf  Saldir. Eine eiserne Lanzenspit-
ze von der Lanzenalm und die jüngeren 
Gräberfelder von Misincinis vervoll-
ständigen die Funde aus diesem Zeitab-
schnitt, welcher mit der Einnahme der 
Alpen und so auch Noricums durch die 
Römer zu Ende ging.

Noch eine Bemerkung zum alten 
Weg in das Kronhofer Törl: Im er-

sten Weltkrieg hat man eine neue Weg-
führung näher am Berg und somit etwas 
höher gebaut, bis letztlich auf  dieser 
Neutrasse auch der Karnische Höhen-
weg eingerichtet wurde. Wenn heute 
gegebenenfalls auf  der urspünglichen 
Trasse ein moderner Almerschließungs-
weg gebaut werden sollte und damit die 
Gefahr droht, dass uralte Spuren des 
Menschen im Gebirge unwiederbring-
lich vernichtet werden, sollten diese Zei-
len zu denken geben. Vielleicht eröffnen 
sich doch Wege und Möglichkeiten, wie 
man im Zuge einer Erschließung altes 
Erbe zukunftsgerichtet aufschließt und 
für die Nachwelt nachhaltig bewahrt. 

Unwetterschäden - große
Herausforderung für unsere Wegwarte
Die jahrelangen Bemühungen um die Instandhaltung des Karnischen Höhenweges (KHW 
403) im Bereich der Oberen Spielbodenalm sind immer wieder bei Unwettern zunichte ge-
macht worden. Der Wasserabfluss über die steilen Wiesen machte den Steig zum reißenden 
Bachbett. Der Einsatz eines Steigbaggers (Spinne) war unumgänglich. „Warum nicht schon 
früher?“,  darf man nach der nicht ganz billigen Arbeit fragen. Danke allen Beteiligten, allen 
voran Grundbesitzer Raphael Gressel und Wegbetreuer Karl-Heinz Kurzweil, der den um-
weltschonenden Bau begleitet und für die Einsaat des alpintauglichen Grases gesorgt hat!                                                                                          

Als im Herbst des vergangenen Jahres, ein Jahr nach 
Sturmtief  Vaia, wieder einmal schwere Unwetter 

übers Land zogen, ahnten wir bereits Böses. Dann kam 
noch Mitte November der frühe, schwere Schnee und die 
Katastrophe war perfekt. Zahllose, zum Teil uralte Bäu-
me, welche bisher Stürmen getrotzt und stehen geblieben 
waren, wurden umgerissen, die Wälder waren voll mit ab-
gebrochenen Baumwipfeln, Muren verlegten zahlreiche 
Wege und Steige. Unser mühevoll hergerichtetes Wegnetz 
war zum Großteil wiederum zerstört worden.

Zeitig im Frühjahr begann die Arbeit von Neuem. Un-
sere 16 Wegbetreuer bemühen sich von der Mussen 

bis zum Reißkofel und von der Mauthen Alm bis zum 
Hochwipfel die Wege wieder begehbar zu machen. Unsere 
Wegwarte sind die  wahren Helden dieser Zeit!     
            Danke sagt euer Obmann Sepp Lederer!                                                                     

Fotos: Unwetter schwemmen die Wege aus, regelrechte Schutthalden bilden sich und abgehende Muren verschütten sie gänzlich

Fotos: Spinnenbagger im Einsatz           Foto unten: Andi Neuwirth hatte Mühe mit einer Lärche auf dem Weg zum Reißkofel-Biwak
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Umspannwerk wo?         
... oder wozu überhaupt?
Im Dezember 2019 wurden angrenzende Grundbesitzer vom Erdkabel-Projektwerber Alpe 
Adria Energia Srl in Kenntnis gesetzt, dass im März zuvor bei der Kärntner Landesregie-
rung ein Genehmigungsverfahren eingeleitet wurde. Dieses basiere auf einer bereits 2005 
genehmigten 136kV Erdkabelleitung der ehemaligen Alpe Adria Energy Line Srl.                                                                      	
											                Von Hannes Guggenberger

Wie ich bereits in der letzten Ausga-
be des  Blickpunkt vermutet habe, 

waren von Seiten des Denkmalschutzes, 
anders als auf  italienischem Gebiet, auf  ös-
terreichischer Seite bisher keine wie immer 
gearteten Sonderauflagen für das Projekt 
angedacht. Der Hintergrund dafür ist, dass 
seit dem Jahre 1910 kein spezifisches und 
offizielles Forschungsprojekt zu den „an-
tiken“ Straßenverläufen zum Plöckenpass 
bestellt und durchgeführt wurde. So enden 
Informationen und Erkenntnisse mit den 
Nachforschungen unseres seinerzeitigen 
Alpenvereins-Obmannes  Dr. Heinrich Ko-
ban. Die „Schlüsselstelle“ und markantester 
Abschnitt am Weg zum Plöckenpass, der 
sogenannte Leitersteig, wird in den Archäo-
logie-Datenbanken z. B. gar nicht angeführt 
(frühere Forscher hatten wohl eine möglichst 
fahrbare Streckenführung im Fokus)! Daher 
hier meine eindringliche Forderung, der 
enormen Zerstörung kultureller Hinterlas-
senschaften, wie sie seit dem 1. Weltkrieg ih-
ren Lauf  nimmt (Rupert Gietl), entschieden 
zu begegnen.  

Ein anderes Problem im Zusammenhang 
mit dem zitierten Projekt ist das geplan-

te Umspannwerk im sogenannten Roßkopf  
in Mauthen. Der Roßkopf, ein kleinstruk-
turiertes Gebiet unmittelbar östlich der Va-
lentinmündung ist noch eine ruhige Ecke. 
Bedingt durch die abgeschottete Lage, die 
nahen Auwälder und landschaftliche Spuren 
von vor der Gailregulierung des späten 19. 
Jahrhunderts,  ist es ein besonderer Raum 
von großer Vielfalt und ein Rückzugsgebiet 
für die Tierwelt. Mitten hinein soll laut Plan 
das Umspannwerk kommen, wohl inklusive 
Zufahrtsstraße!

Nachdem die komplexe Problematik des 
überbordenden Bodenverbrauchs seit 

Jahrzehnten bekannt ist, gibt es von Seiten 
der Kärntner Landespolitik neuerdings Be-
strebungen, dem Klotzen und Protzen in der 
Landschaft Grenzen zu setzen. Endlich wird 
der  Ressource Boden Rechnung getragen. 
Vor diesem geänderten Hintergrund muss es 
möglich sein, auch der mächtigen Energie-
wirtschaft Regeln aufzuerlegen und entspre-

chende, angepasste Lösungen einzufordern.

Beim Projekt der Alpe Adria Energia han-
delt es sich um ein  sogenanntes PCI 

Project of  Common Interest, welches Teil  
des von der EU forcierten und geförderten, 
grenzüberschreitenden Stromnetzausbaues 
ist, auch mit dem Ziel, den Strompreis in Eu-
ropa zu nivellieren. 

Daher jetzt zu einer fundamentalen 
Schwachstelle des Projektes, ganz of-

fensichtlich nicht mit der Alpenkonvention 
konform zu gehen. 
Seit einigen Jahren besteht, abzweigend von 
„unserer“ Gailtaler 220kV Leitung Ober-
sielach-Lienz, eine 132kV Hochspannungs-
leitung  Arnoldstein-Tarvis, welche runde-
rerneuert weiterführt nach Tolmezzo bzw. 
Somplago (am Cavazzo-See). Und da besagt 
die Alpenkonvention, ein von allen Alpen-
staaten ratifiziertes Regelwerk, dass „soweit 
wie möglich bestehende Strukturen und Lei-
tungsverläufe zu nutzen sind“, siehe unten. 

Dazu war bereits am 18. Jänner 2011 war 
im „Il Gazzettino“ nachzulesen, dass 

der Kanaltaler Betreiber auf  den Vorschlag 
des damaligen Kärntner Landeshauptman-
nes Dörfler, die Projekte zu bündeln, keines-
wegs ablehnend reagiert hat: „parliamone, se 
serve“. Nie hat man etwas von einem eben 
angebotenen Gespräch vernommen. 
Als interessierter Bürger gewinnt man so 
den Eindruck, dass es hier vordergründig 
um ein lukratives Geschäftsmodell geht (auf  
wessen Kosten wohl?) und dann erst um die 
Vernetzung und Sicherstellung der Energie-
versorgung. Nachdem inzwischen auch der 
zentrale, italienische Netzbetreiber Terna mit 
im Boot ist, wiegt diese ganz offensichtliche 
Unvereinbarkeit des Projektes mit der Al-
penkonvention, somit eine Missachtung 
der Gesetzeslage, umso schwerer.  Allein 
die nach wie vor anhaltenden Protes-
te gegen das Projekt in Karnien sollten 
beim Projektwerber die Erkenntnis rei-
fen lassen, auf  die ressourcenschonende 
und somit einzig zukunftsträchtige Al-
ternative im Sinne der Alpenkonvention 
umzuschwenken! 
Und außerdem, mit dem Differenzbe-

trag von Aufstockung der Freileitung zu pa-
rallelem Erdkabel könnte unsere sanierungs-
bedürftige Plöckenstrasse wohl vergoldet 
werden oder besser: ein adäquater Straßen-
ausbau gemacht und den Ansprüchen von 
Natur und Kultur und nicht zuletzt der Be-
völkerung Rechnung getragen werden.

Ein Blick auf  die (unvollständige) Netz-
karte, welche vermehrt Abzweiger auf-

weist,  führt unweigerlich  zu Frage nach 
der Netzkapazität. Wird hier von Seiten der 
Energiewirtschaft und der Politik und auf  
dem Rücken der Bevölkerung Salamitaktik 
betrieben? Man darf  sich Klartext erwarten!

Alpenkonvention von 1991
Artikel 10
Energietransport und -verteilung
(1) Die Vertragsparteien streben die 
Rationalisierung und Optimierung der 
bestehenden Infrastrukturen an; dabei 
tragen sie den Erfordernissen des Um-
weltschutzes Rechnung, insbesondere 
der Notwendigkeit, die in hohem Maße 
empfindlichen Ökosysteme sowie die Land-
schaft zu erhalten, und ergreifen erforderli-
chenfalls Maßnahmen zum Schutz der Be-
völkerung und der alpinen Umwelt.
(2) Bei Bauten von Stromleitungen und der 
entsprechenden Netzstationen, von Gas- 
und Ölleitungen einschließlich der Pump- 
und Kompressionsstationen und sonstigen 
Anlagen mit erheblichen Auswirkungen auf  
die Umwelt treffen die Vertragsparteien alle 
erforderlichen
Vorkehrungen, um die Belastung von Bevöl-
kerung und Umwelt gering zu halten, wobei 
soweit wie möglich bestehende Strukturen 
und Leitungsverläufe zu benutzen sind.

              Blickpunkt / Naturschutz

Europäischer Maulwurf Tier des Jahres 2020  
Talpa europaea 
lautet die wissenschaftliche Bezeichnung 
des Maulwurfs. Mit seinen großen zu Grab-
schaufeln umfunktionierten Vorderfüßen 
ist er perfekt an das Leben unter der Erde 
angepasst, mit ihnen kann er Erdmassen 
bis zum 20-fachen seines Körpergewich-
tes bewegen. Gehör- und Geruchsinn der 
Maulwürfe sind gut ausgebildet, der Seh-
sinn jedoch nur sehr schwach. Ihre rüssel-
artige Schnauze besitzt spitze Zähnchen, 
die kleinen Augen sowie die Ohren sind im 
Fell verborgen. Maulwürfe können 11-16 
cm lang und bis zu 130 g schwer werden, 
wobei alpine Tiere nur sehr klein sind sowie 
mitunter nur 55 g wiegen. Weibchen werfen 
im Mai/Juni 3-7 nackte Junge, die ca. sechs 
Wochen lang gesäugt werden. Nach 9-12 
Monaten erlangen diese die Geschlechts-
reife, sodass sie sich meist nach dem ersten 
Winter an der Fortpflanzung beteiligen. 
Maulwürfe halten keinen Winterschlaf, zie-
hen sich in der kalten Jahreszeit jedoch tie-
fer in den Boden zurück. Die Tiere werden 
ca. 2-3 Jahre alt.
Lebensweise 
Die nachtaktiven Maulwürfe leben in un-
terirdischen Bauen mit langen Gängen und 
einem Kessel. Sie graben in der Erde drei 
verschiedene Formen von Gängen. Zwei 
liegen ganz an der Oberfläche und werden 
als Brunstgänge und Oberflächengänge be-
zeichnet. Die Dritten bilden die eigentlichen 
Jagdgänge, die tiefer im Boden liegen und in 
denen sich auch die Nester befinden. Nur 
bei letzteren findet man Maulwurfshügel. 
Die Jagdgänge sind waagrechte Röhren 
im Erdinneren, von denen zur Oberfläche 
schräge Gänge führen. Durch diese wird die 

losgegrabene Erde nach oben geschoben 
und bildet dort Maulwurfshügel. Beim Hi-
naufschieben der Erde benutzt das Tier ab-
wechselnd den rechten und linken Vorder-
fuß. Man kann diese Bewegungen auch an 
der Oberfläche beobachten: Die Erde wird 
dadurch in Schüben nach oben gedrückt. 
Sie erscheint langsam ruckweise in der Mit-
te des Hügels und kippt von dort seitlich 
weg. Zum Graben dreht sich der Maulwurf  
in die lockere Erde hinein und schiebt sie 
nach hinten, bzw. drückt sie an den Gang-
wänden fest. Diese Gänge werden mehr-
mals pro Tag abgegangen, um den großen 
Nahrungsbedarf  an Käfern, Asseln, Tau-
sendfüßern, Schnecken und Regenwürmern 
zu stillen. Sein Vorkommen lässt also auch 
Rückschlüsse auf  eine reiche Bodenfauna 
zu. Da er keinen Winterschlaf  hält vertilgt 
ein Maulwurf  pro Jahr etwa 30 Kilogramm 
Nahrung.
Das samtartig schwarze Fell der Maulwürfe 
hat keinen Strich, wodurch sie die Gänge 
rückwärts fast genauso gut laufen können 
wie vorwärts. Wegen der speziellen Muskel- 
und Knochenkonstruktion können die Tie-
re sogar das 32-fache ihres Körpergewichts 
anheben. Da Maulwürfe unliebsame Hügel 
auf  Rasen oder Wiesen hinterlassen, sind sie 
unter Gärtnern und Landwirten meist nicht 
sehr beliebt. Doch die Tunnelbauer spielen 
als natürliche Vertilger von „Schädlingen“ 
sowie als Bodenauflockerer und Drainagie-
rer eine wichtige Rolle.
Lebensraum
Im gemäßigten Bereich Europas ist der 
Maulwurf  weit vertreten, fehlt jedoch im 
Norden Skandinaviens und im Süden des 
Mittelmeerraums. In Österreich kommt er 

fast überall vor und bewohnt Laub- und Mi-
schwälder sowie Kulturgegenden. Als Le-
bensräume dienen fruchtbare, bewachsene 
Böden in der Ebene bis in Höhen von ca. 
2.400 m. Gebiete mit einer hohen Feuch-
tigkeit und einer hohen Anzahl von Regen-
würmern werden bevorzugt. In der monta-
nen Stufe werden Mähwiesen, Viehweiden 
und Gärten besiedelt. Felsen, sandige Bö-
den und Sümpfe meidet der Maulwurf.
Gefährdung
In den landwirtschaftlichen Gunstlagen Ös-
terreichs hat der Maulwurf  seinen Lebens-
raum fast gänzlich eingebüßt. Dies liegt ei-
nerseits am massiven Einsatz von Düngern 
sowie Pestiziden und andererseits am Feh-
len von naturnahen Restflächen. Natürliche 
Faktoren wie das Umpflügen von Wiesen 
oder Äckern, Hochwässer, dauerhafter Bo-
denfrost, Rivalen sowie Fressfeinde (Füch-
se, Bussarde, Eulen, Rabenvögel, Störche, 
Wildschweine) verhindern eine lange Le-
bensdauer der Tiere. Zudem entspricht der 
tägliche Bedarf  an Nahrung in etwa ihrem 
eigenen Körpergewicht, wodurch Maul-
würfe längere Nahrungspausen (>1 Tag) 
nicht überleben.
Obwohl die Bestände des Maulwurfs vieler-
orts zurückgegangen sind, ist er in Öster-
reich derzeit nicht gefährdet.
Name
Der Maulwurf  hat seinen Namen von dem 
althochdeutschen Begriff  „Molte“, was so 
viel wie  „Erde“ bedeutet. Von „Molte“ lei-
ten sich auch Wörter wie Mull oder Müll 
ab. Den Namen „Maulwurf“ kann man also 
mit „Erdwerfer“ übersetzen, mit einem 
„Maul“ hat der Name nichts zu tun.
                   Österreichischer Naturschutzbund

  Lageplan Umspannwerk
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Achtung! Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird ein Selbstkostenbeitrag in Höhe von € 10,- pro Kursein-
heit eingehoben, die restlichen Kurskosten übernimmt die Sektion. Teilnehmer anderer Sektionen zahlen den vollen 
Kursbeitrag € 40,-). Für alle Veranstaltungen gelten Durchführungsbestimmungen und Anmeldung laut Ausschreibung!
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Achtung! Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird ein Selbstkostenbeitrag in Höhe von € 10,- pro Kursein-
heit eingehoben, die restlichen Kurskosten übernimmt die Sektion. Teilnehmer anderer Sektionen zahlen den vollen 
Kursbeitrag (€ 40,-). Für alle Veranstaltungen gelten Durchführungsbestimmungen und Anmeldung laut Ausschreibung!

 (Nach Vorgaben der Corona-Verordnung) (Nach Vorgaben der Corona-Verordnung)
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MITGLIEDER-
WERBUNG 2020
  Mitglieder-Werbeaktion 2020                                         		   Falls keine
                                                                                                                           		                          		      Marke zur Hand:
    Ja, ich mache mit und will gewinnen!			                  		     Porto zahlt Empfänger!	
							     
    Mein Name: ....................................................             	 Postkarte			 
	
                                                                                    		  Antwortsendung
    Meine Anschrift: .............................................

    Ich beantrage die			           		  An den
    Aufnahme zum OeAV für:
					             	 Österreichischen Alpenverein
    Name: ............................................................	         	 Sektion Obergailtal.Lesachtal

    Geburtsdatum: ..............................................            	 Mauthen 223

    Anschrift: ........................................................              	 9640 Kötschach-Mauthen
					             	 Austria
    Datum und Unterschrift: ................................

    ........................................................................				    	
	

Unser großes Ziel 
ist die Zahl von 
3.300 Mitgliedern! 
Hilf uns dabei!
Wir wollen noch 
stärker werden!
Jedes Mitglied 
wirbt ein Mitglied!

Neben den Werbegeschenken des Haupt-
vereines in Innsbruck verlosen wir bei der 

jährlichen Mitgliederversammlung nochmals 
schöne Sachpreise!

Mitgliedsbeiträge 2019:
A-Mitglieder (28-64 Jahre) € 62,00
B-Mitglieder (Ehepartner) € 48,00
SEN-Senioren (ab 65 Jahre) € 48,00
JUN-Junioren (19-27 Jahre) € 48,00

Kinder&Jugend (0-18 Jahre) € 26,00
Ermäßigter Familienbeitrag* € 110,00
Alleinerzieherbeitrag** € 62,00
Portozuschlag Ausland €   3,50

Keine Aufnahmegebühr bei Neubeitritt!
*) Für Kinder und Jugendliche in Ausbildung 
(Lehrlinge, Zivil- und Präsenzdiener, Studie-
rende) ist die Mitgliedschaft mit vollem Versi-
cherungsschutz bis 27 Jahre kostenlos, wenn 
beide Elternteile Alpenvereinsmitglieder sind. 

**) Dies gilt auch für Kinder von Alleinerzie-
herInnen. Voraussetzung ist, dass alle Famili-
enmitglieder derselben Alpenvereinssektion 
angehören.
Für Jugendliche ab dem 19. Lebensjahr muss 
ein Ausbildungsnachweis an die Sektion über-
mittelt werden, damit die Beitragsfreiheit ge-
geben ist.
Adressänderungen 
bitten wir Sie uns umgehend mitzuteilen, da-
mit Sie rechtzeitig Ihre Zeitschriften erhalten! 
Preisermäßigung auf Schutzhütten: bis zu 50%
Auf allen Schutzhütten des OeAV, DAV, AVS 

(Österreichischer, Deutscher und Südtiro-
ler Alpenverein), sowie auf Hütten des SAC 
(Schweiz), CAF (Frankreich), CAI (Italien, FEM 
(Spanien) und Alpin-Stützpunkten anderer, der 
UIAA (Internationaler Verband Alpiner Ver-
eine) angeschlossener Bergsteigervereine.
Schlafsackpflicht auf allen Alpenvereins-Hüt-
ten!
Hüttenschlafsäcke sind im AV-Büro erhältlich!
Versicherung
- Bergungskosten aus unwegsamem Gelände 
bis EUR 25.000,- in der Freizeit im In- und Aus-
land, weltweit

- Rückhol- und medizinische Heilbehand-
lungskosten im Ausland
Gültig während der ersten acht Wochen jeder 
Auslandsreise, weltweit, bei Freizeit- und Be-
rufsunfällen sowie bei Krankheit.
- Rückholdienst aus dem Ausland: ohne Sum- 
   menbegrenzung
- medizinisch notwendige Heilbehandlungen 
(inkl. des medizinisch notwendigen Trans-
portes ins Krankenhaus) im Ausland: bis zu 
EUR 10.000,–
- Haftpflichtversicherung in Europa für viele 
Sportarten bis EUR 3.000.000,- (Selbstbehalt 

bei Sachschäden EUR 200,-)
- Rechtsschutzversicherung in Europa für viele 
Sportarten bis EUR 35.000,- (Strafrechtsschutz 
bis EUR 35.000,- für Anwalts-und Gerichtsko-
sten, bei Schadenersatzansprüchen wegen 
Personenschaden Kosten für anwaltliche Bera-
tung bis EUR 500,-) 
Achtung: Vor Rückholung, Überführung (nicht 
bei Bergung) und Verlegung in In- und Ausland 
unbedingt Kontaktaufnahme mit
Europ Assistance: Tel.: +43/1/2533798
Mail: aws@alpenverein.at
KNOX Versicherung: +43/512/238300-33

Ideale  Geschenke fürjeden Anlass  bei  uns zu bestel len!
IMPRESSUM „BLICKPUNKT“
Mitgliederzeitung der ÖAV-Sektion Obergailtal-Lesachtal.
Erscheinungsweise halbjährlich. Auflage 1.850 Stück.
Herausgeber und Medieninhaber: Österreichischer Alpenverein, 
Sektion Obergailtal-Lesachtal in A-9640 Mauthen 223.
Telefon und Fax: 04715/8243 - Mobil: 0676/5858625
Für den Inhalt verantwortlich: Sepp Lederer
Satz: Sepp Lederer, Obmann der Sektion
© 2020 - Gedruckt bei: Hermagoras/Viktring
© Titelbild: Bei der Polinik Gipfelmesse 2015; Sepp Lederer
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 Blickpunkt / Zum Mitmachen

Achtung! Für alle Touren gilt eine verbindliche Anmeldung am Donnerstag vor der ausgeschriebenen Tour um 18.00 Uhr im ÖAV-Zen-
trum (siehe Anmeldetermin). Auch telefonische Anmeldungen sind möglich! Die Teilnahme ist nur für ÖAV-Mitglieder mit entspre-
chender Ausrüstung möglich. Die Tour wird bei drei und mehr Teilnehmern durchgeführt! Bei den Touren wird ein entsprechender 
Fahrtkostenbeitrag einkassiert! Wetterbedingte Absage und eventuelle Änderung des Tourenzieles werden rechtzeitig bekannt 
gegeben! Für Sportveranstaltungen gelten Durchführungsbestimmungen und Anmeldung laut Ausschreibung!

 Blickpunkt / Zum Mitmachen

Unser Veranstaltungsprogramm
Tag der Tour Kategorie: Tourenziel Höhenmeter, Gehzeit Leitung, Tel., Termin für die Anmeldung

Mi.,10.06. Wandern: Windische Höhe - Tscheckelnock 800 Hm; 5 Std. Ch. Ranner; 0664/5012535; Do., 04.06.

Sa.,13.06 Wandern: Exkursion Oberschütt - Gladiolenwiese 200 Hm; 6 Std. S. Lederer; 0676/5858625; Do., 11.06.

Fr.,19.06. Wandern: Lamprechtbauer - Mauthner Alm 700 Hm; 5 Std. M. Kogler; 0664/4361344; Do., 13.06.

Sa., 20.06. Fest: 126. Jahreshauptversammlung der Sektion Beginn: 19.00 Uhr Eine Wurst mit Getränk und Los gratis!

Sa., 27.06. Rad: Podlanig - Wodmaier - Hubertuskapelle; 35 km 500 Hm; 4 Std. S. Lederer; 0676/5858625; Do., 25.06.

So., 28.06. Klettersteig: Familientour Millnatzen Klamm 200 Hm; 3 Std. Ch. Kogler; 0676/6702111; Do., 25.06.

Mi.,01.07. Wandern: Frido-Kordon Hütte - Stubeck 708 Hm; 4 Std. S. Lederer; 0676/5858625; Do., 25.06.

Fr., 03.07. Wandern: Lanz - Jukbühel 850 Hm; 4 Std. M. Kogler; 0664/4361344; Do., 02.07.

So., 05.07. Wandern: Mauthner Alm - Blumenwanderung 400 Hm; 3 Std. S. Lederer; 0676/5858625; Do., 02.07.

Mi., 08.07. Wandern: Rattendorfer Alm - Hochwipfel 650 Hm; 5 Std. Ch. Ranner; 0664/5012535; Do., 02.07.

Sa., 18.07. Klettersteig: In den Lienzer Dolomiten 1.050 Hm; 6 Std. G. Unterkr.; 0660/5256029; Do., 16.07.

So., 19.07. Wandern: Weidenburg - Promoser-Alm-Gedenken 600 Hm; 3 Std H. Guggenberger; 0660/503271; 16.07.

So., 19.07. Sport: 25. Obergailtaler Berglauf Mauthner Alm 800 Hm; 8 km Start um 09.30 Uhr im OeAV-Freizeitpark

Mi., 22.07. Rad: St. Daniel - Jaukenalm; 37,5 km 1.250 Hm; 4 Std. S. Lederer; 0676/5858625; Do., 16.07.

Sa.,25.07. Wandern: Motto „Wandern ins Blaue“ 600 Hm; 4 Std. H. Korenjak; 0664/2311942; Do., 23.07.

Fr.., 31.07. Wandern: Fam. Wanderung Plöckenhaus-Freikofel 500 Hm; 4 Std. M. Kogler; 0664/4361344; Do., 30.07.

Sa., 01.08. Sport: 16. Sonnwend-Crosslauf 2019 Strecke nach Alter Start um 18.00 Uhr im OeAV-Freizeitpark

So., 02.08. Wandern & Fest: Mussenfest mit Bergmesse 670 Hm; 4 Std. ohne Anmeldung, selbständig aufsteigen

Mi., 05.08 Alpine Wanderung: Kellerscharte (keine Kinder) 1.300 Hm; 7-8 Std. R. Pranter; 0664/1162914; Do., 30.07.

Sa., 08.08. Alpine Wanderung: Obstanser See - Eisenreich 1.250 Hm; 7-8 td. A. Gressel; 0664/2229089; Do., 06.08.

So., 09.08. Sport: 10. Gailbergmoor-Lauf & Walking Strecke nach Alter Start um 10.00 Uhr Gailbergmoor

Sa., 15.08. Wandern & Fest: Kleiner Trieb - Zollner-Bergmesse 300 Hm; 2,5 Std S. Lederer; 0676/5858625; Do., 13.08.

So., 16.08. Klettersteig: Ziel nach Können der Teilnehmer 850 Hm; 5 Std. K. Hohenwa.; 0676/7545034; Do., 13.08.

Mi., 19.08. Wandern: Winklerner Alm - Strasskopf 500 Hm; 5 Std. Ch. Ranner; 0664/5012535; Do., 13.08.

Fr., 21.08. Wandern: Fam. Wanderung Würmlacher Alm 500 Hm; 5 Std. M. Kogler; 0664/4361344; Do., 20.08.

Sa., 22.08. Weitwandern: 4. Grenzgänger-Wandermarathon 2.273 Hm; 42,5 km Start um 06.00 Uhr im ÖAV-Zentrum

Sa., 22.08. Weitwandern: 1. Halb-Wandermarathon 1.090 Hm; 27,5 km Start um 06.00 Uhr im ÖAV-Zentrum

Mi., 26.08. Rad: Testen der neuen MTB-Halbmarathon-Strecke 615 Hm; 37,5 km S. Lederer; 0676/5858625; Do., 20.08.

Sa., 29.08. Klettersteig: In den Lienzer Dolomiten 1.100 Hm; 6 Std. G. Unterkr.; 0660/5256029; Do., 27.08.

So., 30.08. Sport: 19. Mini-Alpin-Triathlon Klettern, Bike, Lauf Start um 10.00 Uhr im ÖAV-Freizeitpark

Sa., 05.09. Wandern: Sternwanderung zu 70 Jahre Polinikkreuz Gipfelmesse mit der TK Mauthen; selbständig aufsteigen

Sa., 12.09. Wandern: Plöckenhaus - Polinik 1.020 Hm; 6 Std. M. Kogler; 0664/4361344; Do., 20.08.

So., 13.09. Klettersteig: Familientour Pirkner Klamm 200 Hm; 2,5 Std. Ch. Kogler; 0676/6702111; Do., 10.09.

Sa., 19.09. Radsport: 4. Karnischer MTB-Rad-Marathon 1.956 Hm; 57,2 km Start um 09.30 Uhr im ÖAV-Zentrum

Sa., 19.09. Radsport: 1. MTB-Rad-Halbmarathon 615 Hm; 37,5 km Start um 09.30 Uhr im ÖAV-Zentrum

Mi., 23.09.  Rad: Würmlacher Alm 1.000 Hm; 4 Std. S. Lederer; 0676/5858625; Do., 19.09.

So., 10.10. Wandern: Zollnersee - Findenig - Hüttenschluss 300 Hm; 3 Std. S. Lederer; 0676/5858625; Do., 08.10.

Mo., 26. 10. Wandern & Fest: 50. Fit Mach Mit Wandertag 450 HM; 3 Std. Start um 09.30 Uhr im ÖAV-Freizeitpark

 (Nach Vorgaben der Corona-Verordnung)
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HBT – Holzbau Team GmbH
9640 Kötschach-Mauthen · Kötschach 404

T: 04715 / 8671-0 · F: 04715 / 8671-40
M: office@holzbauteam.at

Wir schützen Sie.
Wir vom Holzbau Team arbeiten trotz 
der aktuellen Krise mit Hochdruck für 
unsere Kunden! Dabei achten unse-
re Mitarbeiter zu jeder Zeit auf Ihre 
Gesundheit und beachten selbstver-
ständlich alle gesetzlichen Vorschriften 
für Ihre Sicherheit. Unsere Angebote 
werden ausschließlich schriftlich über-
mittelt und notwendige Besprechun-
gen werden mit dem erforderlichen 
Mindestabstand durchgeführt.

Wir schützen uns.
Die Profis des Holzbau Teams sind zu 
jeder Zeit mit Standard-Atemschutz-
masken und Handschuhen ausgestat-
tet. Wenn die erforderlichen Mindest-
abstände – z.B. beim Mannschafts-
transport – nicht 100%ig gewährleistet 
werden können, verwenden unsere 
Mitarbeiter die hocheffizienten FFP1- 
und FFP2-Atemschutzmasken. 
Denn: Nur wenn wir alle gesund 
bleiben, können wir unsere Arbeit 
erfolgreich durchführen!

Das Holzbau Team hilft.
Wir verfügen über jahrelange Erfah-
rung in Planung und Fertigung von 
umweltfreundlichen Häusern in Holz-
riegelbautechnik und sonstigen Bau-
werken aus Holz. Zertifizierte Fachleu-
te verwirklichen 
alle Ihre Projekte.

Mehr Infos?
Anruf genügt! 
Oder scannen Sie 
den QR-Code!
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